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Winjried und
Silvia Dai[erth
sind eng mit
der Arbeits-
gemeinschaft
Biblischer Figu-
ren verbunden.
Foto: Regina Koppen-

höjer

Figuren, die viel zu
sagen haben
BAD URACH - Vor 20 Jahren gründete sich im Stift Urach die Arbeits-
gemeinschaft Biblische Figuren. Die standfesten Puppen mit Blei an
den Füßen setzen Erzählungen der Bibel in Szene. Jetzt feiert der
Verein sein Jubiläum mit einer Ausstellung. Von Regina Koppenhiifer

Die Puppen
dienen dem
Verständnis

Ihr Kern ist ein Sisalgestell. Der Kopf
besteht aus Hartschaum. Bleifüße ver-
leihen ihnen Standhaftigkeit. Die Rede
ist von biblischen Figuren, bewegli-
chen Puppen also, die seitJahrzehnten
zur Veranschaulichung
biblischer Erzählungen
eingesetzt werden. Die
Köpfe zeigen keineMimik
und doch können die Fi-
guren durch die Haltung
von Kopf und Körper und
durch die Gestik ihrer Hände viel aus-
drücken. In Szenen arrangiert erzäh-
len die Figuren biblische Geschichten.
"Die Figuren helfen, die Bibeltexte bes-
ser zu verstehen", erklärt Winfried

Dalferth. Der Dekan im Ruhestand ist
seit 20 Jahren der Erste Vorsitzende
der Arbeitsgemeinschaft Biblische Fi-
guren (ABF). Er war dabei, als die ABF
im April 1998 im Stift Urachaus der

Taufe gehoben wurde.
Bewegliche Erzählfiguren
waren Ende der 90er Jahre
schon weithin bekannt.
Winfried Dalferth berich-
tet in seinem Buch "Und
er rührte sie an ... ", dass

die biblischen Figuren bereits gut drei
Jahrzehnte zuvor in der Schweiz ent-
wickelt worden seien. Im Bildungshaus
Schwarzenberg bei Luzern fertigte die
Ordensschwester Anita Derungs näm-

Information

samstags von 8 bis 19 Uhr, sonntags
von 8 bis 14 Uhr. Zehn biblische Ge-
schichten sind dabei mit Figuren in
Szene gesetzt. Die Schau ist für Kin-
der und Erwachsene geeignet. Grup-
pen (Kinderkirche, Konfirmanden,
Bibel- und Hauskreise) müssen sich
vorab im Stift Urach anmelden, Te-
lefon 07125-94990 oder über E-Mail:
inforestifturach.de

Das 20-jährige Bestehen der Arbeits-
gemeinschaft Biblische Figuren
wird am 28. April ab 14 Uhr mit ei-
nem Festtag und der Ausstellungs-
vernissage im Stift Urach gefeiert.
Dabei gibt es eine Andacht, Gruß-
worte und einen Festvortrag von
Winfried Dalferth. Die Ausstellung
"Am roten Band der Liebe" ist bis
zum 3. Juni zu sehen, montags bis
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